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kommunal :

u - bahn - bau immer rascher
buergermeist er gratz : unkonventionelle loesungen

ganz auf meiner linie

Wien , 9 . 8 . ( rk ) der wiener u - bahn - bau geht immer rascher
vor sich , die terminplaene werden erfreulicherweise oft unter¬
schritten . so hat die schiIdvortriebsmaschine - der eiserne
maulwurf - die wuehlarbeit durch den wiener Untergrund wieder
aufgenommen und zwar 14 tage vor dem vorgesehenen termin.
buergermeist er Leopold gratz besuchte mittwoch nachmittag
zum erstenmal die u - bahn - baustelle im bereich karlsplatz,
wobei tiefbaustadtrat kurt hei l e r davon mitteilung
machte , dass der maulwurf unter der theresianumgasse nun
wieder in richtung suedtiroler platz unterwegs sei , um die zweite
tunnelroehre zu bohren , man rechnet damit , dass diese roehre
noch heuer fertig sein wird , was eine beachtliche zeitplan-
unterschreitung bedeutet , die tunnelroehre in der gegenrichtung
ist bekanntlich bereits fertig.

in der baukanzlei am karlsplatz informierten techniker,
ingenieure und architekten den buergermeist er ueber den wiener
u - bahn - bau . gratz bei dieser gelegenheit : er wisse genau , dass
bei solchen bauvorhaben die techniker sehr oft Probleme
unkonventionell loesen muessen . dies liege ganz auf seiner Linie-
er bitte dabei zu bleiben.

bei dem besuch des wiener buergermeist ers wurden auch
Schwierigkeiten eroertert , die sich durch das aus dem vorigen
Jahrhundert stammende eisenbahngesetz ergeben , eine novellierung
dieses gesetzes und die anpassung an die heutigen verhaeltnisse

aeren dringend notwendig . Wiens u - bahn - juristen sind bereits mit
der ausarbeitung von vorschlaegen beschaeftigt . der buerger-
meister sagte zu , die bestrebungen fuer eine novellierung zu
unterstuetzen . er sei gerne bereit , in dieser angelegenheit mit
sein en freunden im bund zu verhandeln.
+ + +
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kommunal :

neue Verordnung gegen den baulaerm

immissionswerte werden vor den fenstern von auf enthaltsraeumen

gemessen

5 Wien , 9 . 8 . ( rk ) eine neue Verordnung gegen den baulaerm wurde

- wie stadtrat dr . hannes k r a s s e r der 5 ’ rathaus - korres-

pondenz ’ ’ mitteilte - vom magistrat zur begutachtung ausgesandt,

sie soll noch vor den gemeinderatswahlen im Oktober von der

landesregierung beschlossen werden.

die Verordnung legt hoechstwerte fuer die laerm - immission,
also fuer den auf den anrainer eindringenden baulaerm , fest , die

immission wird vor den fenstern von aufenthaltsraeumen im freien

gemessen , dabei wird der gesamte laerm gemessen , der bei den

verschiedenen arbeitsvorgaengen entsteht , einschliesslich der

sogenannten grundgeraeusche , die unabhaengig vom baugeschehen
vorhanden sind , wie etwa ver kehrslaerm.

die hoechstgrenze fuer den immissionsschalt wurde fuer Wohn¬

gebiete mit 55 dezibel untertags und 40 dezibeL in der nacht

festgelegt , im gemischten baugebiet betraegt die hoechstgrenze
untertags 60 , in der nacht 40 dezibel , im Industriegebiet untertags
65 , in der nacht 55 dezibel.

grundlage der Verordnung ist das bautaerm - gesetz , das vom
wiener Landtag am 26 . jaenner beschlossen wurde , dieses gesetz
ermoeglicht es , durch Verordnungen die hoechstzulaessigen werte
von emissionen und immissionen festzulegen , emissionen ( von
lateinisch emittere - aussenden ) sind die von einer stelle,
etwa einer maschine , ausgehenden geraeusche . immission ( von la¬
teinisch immittere - heineinschicken ) sind die eine stelle , etwa
eine wohnung , erreichenden geraeusche . die Verordnung ueber die
hoechstzulaessigen emissionen wurde am 2 . mai von der wiener
Landesregierung beschlossen , laengstens alle zwei jahre sollen
die Verordnungen ueberprueft und dem technischen fortschritt
angepasst werden.

das gesetz gibt der baupolizei die moeglichkeit , jederzeit
Schallmessungen auf baustellen vorzunehmen und die noetigen mass-
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nahmen zu treffen , damit die bevoelkerung die moeglichkeit hat,

mutmassliche verstoesse gegen dieses gesetz rasch und unbuero-

kratisch zu melden , gibt es seit mitte juni einen bautaerm-

ombudsmann , der montag bis freitag von 7 . 30 bis 16 uhr unter der

telefonnummer 74 53 93 , zu den uebrigen Zeiten , auch nachts,

unter den nummern 42 800 , durchwahl klappe 2941 und 63 66 71,

durchwahl klappe 398 erreichbar ist.

0957
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kommunal :

anpassung der lastenstrasse an ringeinbahn

6 Wien , 9 . 8 . ( rk ) die lastenstrasse soll besser als bisher

an die verkehrssituation , die durch die einbahnfuehrung des ringes

entstanden ist , angepasst werden » sie sott vom tandesgericht

in die richtung zur secession durchgehend drei fahrspuren erhalten.

durch diese massnahme soll das teistungsgteichgewicht zur

ringeinbahn , die bekanntlich ebenfalls drei fahrspuren aufweist,

hergestellt werden , dies gab donnerstag vormittag ein Vertreter

der stadtbauamtsdirektion in beantwortung eines fpoe - antrages

auf einbahnfuehrung der lastenstrasse bekannt.

in der gegenrichtung sollen auf jeden fall zwei fahrspuren

erhalten bleiben - und dies aus mehreren gruenden . nach ansicht

der fachteute ist eine generelle einbahnfuehrung der lastenstrasse

vor allem deshalb unzweckmaessig , weit man die ringstrasse unter

diesen Voraussetzungen fuer den schwer lastverkehr oeffnen muesste,
was sehr negative auswirkungen haette . darueber hinaus gebe es

keine moegtichkeit , bei bauarbeiten auf dem ring den verkehr

umzuleiten.
fuer die Verbesserung der verkehrssituation auf der lasten-

strasse sind vor allem im bereich des tandesgerichtes und bei

der secession groessere bauarbeiten erforder lieh . ausserdem wirdw ^^ n

der verbreiterung der fahrbahn der mitteistreifen wegfallen , die

Platanen vor dem landesgericht muessen auf jeden fall erhalten
bleiben , bei der durchfuehrung der bauarbeiten wird dies zu
beruecksichtigen sein.

dem buschbestandenen mittelstreifen weinen die Verkehrs-
fachleute keine traene nach , salz und abgase der autos hatten
die pflanzen ohnehin nicht gedeihen lassen.

stadtrat dr . maria schaumayer erklaerte dazu

ergaenzend , sie rechne damit , dass die notwendigen bauarbeiten
im kommenden jahr beendet werden koennen.
11 30
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kommunal :

hitzebeschluss ueber frostschaeden

1 Wien , 9 . 8 . ( rk ) bei bruetender hitze musste sich der tief-

bauausschuss des gemeinderates mit den frostschaeden befassen,

die im vergangenen Winter auf den wiener strassen entstanden

sind , obwohl der letzte Winter relativ miLd war , sind durch den

haeufigen Wechsel von frost und warmen tagen schaeden entstanden , .

die ueber dem durchschnittlichen ausmass liegen , die im budget

vorgesehenen 30 millionen Schilling reichten zur behebung dieser

schaeden nicht aus , so dass noch 2,5 millionen zusaetzlich be¬

willigt werden mussten.
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kommunal s

wiener wahlkosten 12 millionen

2 Wien , 9 . 8 . ( rk ) 12 , 275 . 000 Schilling bewilligte der wiener

stadtsenat fuer die durchfuehrung der gemeinderats - und bezirks-

vertretungswahlen am 21 . Oktober 1973 . wie der fuer die durch-

fuehrung der wählen zustaendige stadtrat dkfm . alfred

hintschig mitteilte , muss diese summe aus der allge¬

meinen ruecklage entnommen werden , da im budget in diesem jahr

fuer wählen nichts vorgesehen war.

0850
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lokal:

hugo husslein - 65 . geburtstag

3 Wien , 9 . 8 . ( rk ) am 14 . august vollendet der gynaekologe
univ . - prof . dr . hugo husslein das 65 . Lebensjahr.

univ . - prcf . dr . hugo husslein studierte nach seinen bregenzer
gymnasialjahren an der wiener universitaet und wurde 1933 zum
doktor der gesamten heilkunde promoviert , nach seiner spitaLs-
praxis in Wien und präg begann er sein

’ f ac -hstudium , gynaekologie
und endokrinologie , habilitierte sich 1950 in diesen faechern an
der wiener universitaet und wurde t955 zum a . o . universitaets-
professor ernannt . 1956 bis 1964 leitete er die wiener semmel-
weis - frauenklinik . mit seiner ernennung zum o . oe . universitaets-
professor im jahre 1964 uebernahm er dann die Leitung der 2.
universitaets - frauenklinik in Wien , univ . - prof , dr . hugo husslein
sexzt die tradition der wiener gynaekologischen schule , die
durch viele bedeutende namen gekennzeichnet ist , fort , seine
praktische aerztliche taetigkeit als klinikvorstand wie seine
reiche publizistische taetigkeit - mehr als hundert aufsaetze
seiner feder erschienen in deutschen , italienischen , franzoesischen
und skandinavischen fachzeitschriften - haben ihm einen inter¬
nationalen ruf als gelehrter eingetragen . . sein hauptwerk ist
die ueberarbeitung der ’ ’ gynaekologischen operationslehre 11 des
goettinger facharztes und Chirurgen heinrich martius . auch als
herausgeber ist husslein taetig . in der oesterreichischen
hebammenzeitung betreut er seit jahren die sparte ’ ’ gynaekologische
rundschau ’ ’ .

univ . - prcf . dr . hugo husslein ist ein angesehenes mitglied
oesterreichischer und franzoesischer gynaekologischer geselIschaften.
0904
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Lokal:

400 behandlungen taeglich in ober Laa

Wien , 9 . 8 . ( rk ) im kurbadprovisorium in ober laa werden

seit der eroeffnung im Oktober 1969 im durchschnitt taeglich
400 behandlungen durchgefuehrt . anfang des naechsten jahres wird
das neue kurmittelhaus eroeffnet . dann wird es moeglich sein , die

behandtungskapazitaet nach und nach auf das achtfache , fuer
3 . 200 behandlungen , zu steigern.

diese erfreuliche mitteilung konnte der Verwalter des
kurzentrums ober laa edmund Leser dem wiener buerger-
meister Leopold g r a t z machen , der buergermeister setzte

donnerstag in begleitung von tiefbaustadtrat kurt heller
die besichtigung von wiener grossbaustellen fort , vom
kurz -entrum , das im rohbau bereits fertiggestellt ist , und das
anfang naechsten jahres den betrieb aufnehmen wird , zeigte sich
der buergermeister sehr beeindruckt , die bedeutung dieser heil-
anstalt , in der in erster Linie alle krankheitserscheinungen des
rheumatischen bereiches behandelt werden , Laesst sich aus der
grossen zahl von patienten ermessen , der buergermeister bezeichnete
es als erfreulich , dass es sich bei 90 Prozent der besucher
der kuranstalt in ober laa um krankenkassenpatienten handelt.

stadtgartendirektor alfred a u e r , der auch direkter
der kurbetriebsgesellschaft ist , fuehrte anschliessend den buerger¬
meister und stadtrat heller durch das gelaende der internationalen
gartenschau wig 74 . hier sind die Vorarbeiten bereits soweit
gediehen , dass sich die kuenftige gestaltung dieser groessten
garterschau der weit erkennen Laesst . bei der eroeffnung im
cipril kommenden jahres werden sich die besucher an millionen von
blumer erfreuen koennen . wie stadtrat heller in diesem Zusammen¬
hang berichtete , wird es auf der wig 74 10 . 800 koniferen , 11 . 100
Laubbaeume , 110 . 000 straeucher , 111 . 400 rosen und 343 . 000 andere
straeucher geben . 350 . 000 kubikmeter humuserde wurden herbeige—
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schafft und 84,000 kubikmeter erdreich verschoben , um eine

aufgegliederte gestattung des gelaendes zu erreichen.

buergermeist er gratz dankte den mitarbeitern der beiden

grossbaustetlen fuer ihren einsatz und gab seiner ueberzeugung

ausdr ^ ftx , dass die stadt Wien von vielen staedten der weit um

diese beiden einriehtungen , die der gesundheit und erholung

der bevoelkerung dienen , beneidet werden wird.

1345
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